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cin, giebt auferbem bie Bahl ber llebmﬁf)llgcn — nad ‘K‘aﬁenguﬂungm getrennt — an und
melbet bie Babl ber gur in eine ¥ geh ) (§S. 30,4 unb 48,3).
3. Die Generall bos undb bas R bo ber GroBhersoglid Bejfifdhen (25.) Divifion melden

fobald als maglidy — fpdteflens bis sum 1. Geptember — unter Penupung bes Mufters 13 an
rag - vorgefepte munemmlmnum die Zahl ber im Erfagbesirte nod) vorhanbenen Ueberyabligen — nady

getrennt — ob und in weldem Mape bie Gemwdbhrung von Auss
Ijulyc erfordetlidy ijt.

Abfdnitt X.

et Sdjiffer-Mufterungsgefdiaft.
§. 6.

JIm Allgemeinen.

. Durd) bdie Sdiffermufterungen foll, infomeit dies mit ben m|l|tdr|idnn %ebmfmﬂen ummbar lft
ben fdiffabrttreibenden Militdrpflidtigen ber Lanbd=, ber

vollerung obne erheblide Storung in ber Ausitbung ihred Berufs die Geftellung vor den (Eriaca

behorden ermdglidyt merden.

@5 biirfen bdaher bicjenigen fdiffahritreibenden Militdrpflidtigen, welde durd) die Geftellung beim

Aushebu: gdgeidhajt in dber Ausiibung ifhres Berufs erbeblide Nadtheile erleiden mitrben, auf ihren

Runjd) (§. 26,6) durd) dic Civilvorfigenden bder Criapfommifjionen aud) von bder Geftelungspflidt

beim Aushebungdgefdaft (§. 62, 3) entbunden und bid zu den in ben Monaten Degember ober Januar
jeded Jabres ftatifindenden Sdyiffermufterungen guriidgeftelt rerben.**)

) leber Ddie erfolgte Buriidjteung wirb thnen feitend genannter Civilvorfifienben eine vorldufige

Wefdycinigung_ertbeilt.

Beim Mufterungdgefdafte wird bie Dauer der J in bie Qoofungdideine (§§. 35 unb 67)
eingetragen.

Die Sdiffermufterungen mwerben burd) bdie ftindigen Mitglieder der Crfaplommiffion unter Hingu=
gichung einc8 Militar- ober Marinearyted abgehalten.

Das Sdiffer-Mufterungsgeidajt findet in dber Regel in ben Aushebungsdorten (§. 72) ftatt.
Wofelbft fdiffahritreibende Militarpilidtige nidt in groferer Anzahl vorhanben, werben Sdiffer-
mufterungen nidt anbevaumt.**)

Die Termine fir dic Schiffermufterungen werben innerhalb ded Brigabebesirtes dburd) ben Jnfanterie-
Drigabetommanbeur feftgefept und durdy die Criaglommiifionen amilid)y versffentlidyt.

Die Termine find derartig feftaufepen, bah die Einjtellung ber fir bie Marine audzuhebenden
WMilitarpflidtigen im Anjdlup an die Sdiffermufierung erfolgen tann.

Der Generalftabsargt der Marine theilt bis gum 1. November jebes Jahres ben Generalfommanbdos
ber RKijienbegicfe mit, 0b und welde Marincdryte fiir die Sdiffermufterungen gur Berwendung ge-
langen founen.

Die Generallommanbos vertheilen die nambaft gemadhten Marinedrate auf bie Infanteriebrigaden.

Die Infanterie-Briqadeforrmandeure theilen fie den eingelnen Eriaptommiffionen gu und benads
ridtigen den @eneralftabsarst ber Marine iber Ort und Jeit bes erforberliden Eintreffens ber
Marinedrste.

Wird ber Bebarf an Acrgten Hierburd) nidt gebedt, fo veranlaffen die JInfanteriesBrigabe=
Tommanbeure bas Nothige (§. 61,1).
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*) Tie G!mrraﬂvmmnnbno bc[rimmtn fiber bie GinfteDung ber fiir eine Arbeiterabtheilung Ausgehobenen.

**) Jn n welden Sdiffer nidyt fiatifinben, Dbiirien bie {dyifabritreibenden
“s it lidtigen anf. o Bunfd rbtufanc b ' Dejember bes. laufenbcu Sabred guriicgejtelt und demnidft ebenfo

e die von See 3. 78) gemuflert oerven.
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§. 76.
Gntfdeibungen.

. Bei ben Sdiffermufterungen wird iber bie Tauglidfeit ober W lidyleit ber f{diffahritreibenden

Militdrpflidtigen entichieden, fofern foldje nid)t auperterminliy gemuitert werben (§. 78).

HRellamationen bdagegen diirfen in ben Sdyijfer-Aufterungsterminen weber nngtbmd}l nod) ersriert
werben. Wer auf Grund bitrgerlidher Verhaltniffe Beridfidtigungen beanfprud)t, mup jeine Winjdye
redytaeitig beim TRujterungds ober Aushebungsgeidhdft entmweber fclbft oder durd) feine Angehorigen
(§. 32,1) gur Spradse bringen.

Die Beftimmungen des §. 62 finben finngemdpe Anwendung.
Fitr bie Enijdeibungen find bie all inen ®runbfage mapgebend mit bem Unteridiede, baf in ben
Sdiffer-Muiterung! inen durd) bie Grfapl iffionen — ini Aufirage derDber-Criaplommiijionen —
endgiltige Enifdeidungen gefalt werben. Die regelmdfige Reihenfolge (§. 66,2) ijt bei der Anss
Bebung ber fdiffafrttreibenden Militarpiliditigen der Landbeodlterung innegubalten.

Die Abjd)lupnummern gelten audy fiir fie (§. 58,2).

. Die in ber regelmdpigen Reibenfolge fiir tas Deer audzubebenden {diffahritreibenden * Wilitar-

ﬂld)llgcn brr Dunhb:noll’uuna u%allm Urlaubspaffe nady Mufter 12, fofern fie nidt fogleid gu
nden tonnen (§. 77).

Die fur die Marine uuegubebenben Whhmrpihd)hacn erl)ullm nud; ber Aushebung einen furzen

llrlauh gut Drdnung ihrer ha Die asid werben ihnen vother
und burd) Gejtell befeple ukst

Sammilide taugliden Militdrpfliditigen der feemdnnifden (albfeemdnnifden) Bevdllerung werben

ausgchoben.

Ueber bie Sahl ber lidhen Militdrpflichti annifden und halbleemannifden Vevollerung

wird burd) den Bezirlslommanbeur bem Snfunlﬂle.mxgabelnmmunbrur — in ber Regel telegraphifd) —

Melbung critattet.

Diefer beftimmt in gleidher Weife die Rahl ber nad) bem Brigabefammelplage (§. 81,8) ju ftelenben
Relruten.  Geht leine Beftimmung fiber die Jahl cin, wird dic gange Jabl der nusgcl)obmm Marnn:
fdaften geftellt.

Der Engabelommanbeur giebt bie Melbung ber BuI;I ber Tauglidhen an bad Gener b
biefed an ba3 Roniglid) preuiide — unter Trennung ber im Mujter 13 auf
gefithrten Ralegnnen ber iecm&nmid;m (hnlbitemﬂnmidjm) Bevdlterung — fofort weiter.

Da id) preuiide Kr tegelt bie Bertheilung auf bie verfdiedencn Marinee
theile enbgulug unb madyt bem ERud)a Darine-Amte Hiervon Mittheilung.

Die Ausjdlich unb flerung8= unb Landfiurmideine werdben im Sdyiffer: Mufterungdtermine
burd) Dbie Criaptommiffion im uu[lraqe ber Cbcr -@riaptommiffion nuenrfmlgt, Griaprejerves beyw.
Marine: Criag wie und fogleid) ]

. Die biernady Bmd;nmm SBormIIungehilm werden (3u Handen bes mnlllﬁruorrwnbm) ber Sber:

Griatommiffion gum 1. Februar eingercidt, welde diefelben nad) entfpredyender Crgangung ifrer
Ausfertigungen guriidiendet.
Ab{dhnitt XI.
@dluf; ded Criagygejdyiits.
§. .
Naderfapgeftellungen.

. Gfic Abgang an Mannfdaften fammtlider Jahrestlaficn, welder in der Beit von bder Cinficllng

ber Refruten bis gum 1. Februar entfleht, wird auf Berlangen der Truppen Nadyeriap geftellt, jojern
ber @eftelungsbefchl nod) bis au bem genannten Tage behandigt werden fann (Bijier 4).
Der Nadyerfap wird aus demjenigen Brigabebegirle begw. Korpabegirle gejielt, aus weldem der
Zruppen:(Warine:)theil bei der [epten Einjicllung feine Relruten erhalten bat.

Sinb  biefelben au3 mehreren RKorpsbegirfen ausgehoben, fo wird der Nadyerfap in der Negel
aus demjenigen Rorpsbesirte geftelt, in weldem ber in Abgang gefommene Diann ausgchoben war.




	Abschnitt X.  Schiffer-Musterungsgeschäft.

